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Neues Erfolg versprechendes Medikament zur Behandlung

Deutsches Grünes  Kreuz: Neues Erfolg versprechendes Medikament zur Behandlung
von vier Krebsarten

08.2002

Es können noch Betroffene in eine wissenschaftliche Untersuchung aufgenommen werden!

Betroffene, die an bestimmten Krebsarten erkrankt sind, haben die Möglichkeit an einer viel
versprechenden Studie mit einem bei Tumoren neu eingesetzten Medikament mitzuwirken, das bei
Gürtelrose schon lange im Einsatz ist. Dabei handelt es sich um Brivudin, dessen vollständiger Name B
romovinyldeoxyrudin, abgekürzt BVDU, ist. Da man mit diesem Medikament, welches zusätzlich zu einer
modernen Standard-Chemotherapie verabreicht wird, schon viel Erfahrung hat, sind keine ernsthaften oder
bisher unbekannten Nebenwirkungen durch Brivudin zu erwarten. 

Die Behandlung bietet zunächst allen eine neue Therapiemöglichkeit, die an folgenden
Tumoren erkrankt sind und sich noch keiner Chemotherapie unterzogen haben: 

Brust-Krebs mit Töchtergeschwülsten
Eierstock-Krebs
Lungentumoren
Bauchspeicheldrüsen-Krebs mit Töchtergeschwülsten

Es können derzeit nur Betroffene mit der neuen Therapie behandelt werden, die an einer dieser vier
Krebsarten erkrankt sind. 

Die Therapie wird momentan am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Medizinische Klinik und Poliklinik
I, Fetscher Str. 74, in 01307 Dresden angeboten. 

Es besteht eine HOTLINE, die von 8:30 bis 17:30 Uhr besetzt ist. Interessierte erhalten
unter der Telefonnummer 0351-450-3209 Auskunft. 
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